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Verschiedene
Brauttoi¬

letten
Mld Anzug für
Wdchcn von 5
bis 7 Jahren.

Hierzudie Abbildung
ze» Rr. 1—t . —
Zchnitt! Rucks, d.
Zuppl.. Nr. VII bis
IX. Fig. 1Z- S0.

.Abbildn ng
Nr.l . Anzug für
Mädchen von 5
bis 7 Jahren.
Der untere Rock
ist von weißer
Alpacca, am un¬
teren Rande mit
einem breiten ä
xlless gefalteten
Meint aus glei¬
chem Stoff be¬
grenzt, der ge¬
raffte obere Rock
und die Micdcr-
taillc mit Schooß
sind von blauer
Mozambiqucnnd
mit gezähnten

Rüschen von
blauem Tastet in
dcrWeise der Ab¬
bildung verziert.
Die Spangen und
Weifen,mittelst
deren der obere
Rock gerafft ist,
wie auch der Gür¬
tel mit Schleife
sind ebenfalls von
blauem Tasfet.
Bluse von weißer

Alpacca mit
Blenden von glei¬
chemStoff in der
Weise der Abbil-

dung besetzt.
Runder Hut von

italienischem
W 'hgeflecht mit
M'arzem Sam-
Mtbande und
Kornblumen. Die
Miedertaille rich-

man nach
Flg. 13 —1(>hgr.

Abbildung
A Braut¬

et leite. Kleid
"»tgerundetaus-
^ geschnittener
laille von wei¬
tem xoM . Ag.

Ain Hals-
°>>sschnittundam
LWlrande ein
^»Isestreifcn von
MUNI Stoff,

Ansatz ein
eis - sÄg.

«cheii ^ ckt.
Gurtet und
Weife vom

WdesKleidcs. Xr . 1. ^ l.U2!U^ 5Ü1' Vääolieii V0Q 5 — 7
wackren. Zolinitt : Riiolc?. ä . Zuppl.,

Xr . VII , 13—16.

Xr . 2 . Lrauttoilette . Xleiä mit xe-
ruuäet ausxsseliiiitteiier Taille.

Lelwitti 3. Xöd . Xr . 3 nnä 4 ank !?. 219
ä.

Xr . 3 . Lrauttoilette . Xleiä von vlull
mit eekiß sussseselmitteiier T'g.ille.

Zclinitt : Rilcl:?. 6. LnppV, Xr . VIII,
Z?ix . 17 null 18.

Xr . 4 . Lra -uttoilette . Xleiä mit liolier
Taille imä Leliooss vou veissem ^ .tlas.

Leimitt : Rüe1c8. cl. Lnppl ., Xr . IX,
19 nnä 20.

Chemiset von ge¬
faltetem Mali-
nes -Tüll . Ein
langer Schleier
von Blondentüll,
ein Mhrthen-
kranz mit hinten
herabhängenden

Zweigen und ein
vorn an der Taille
befestigter Myr-
thenstrauß ver¬
vollständigen den

Slnzug . Die
Taille richtetman
nach dem zu Ab¬
bildung Nr . 3 und
4 auf S . 2lg d.
Jahrg . gehörigen
Schnitt Fig . 1
bis 5 her , den
Rückentheiljedoch
ohne den daselbst

vorgezeichncten
Schooß.

Abbildung
Nr . 3 . Brauttoi-
lctte . Kleid von
Mull mit eckig
ausgeschnittener

Taille . Das Kleid
besteht ans Rock,
hoher Taille mit
cckigemAusschnitt
und Gürtel nnt
Schooß . Es ist
von feinem wei¬
ßem Mull herge¬
stellt und in der
Weise der Abbil¬
dung mit llplisss
gefalteten Frisu¬
ren von Mull,

Blenden und
Schleifen von

weißem Tasfet in
dcrWeise der Ab¬
bildung garnirt.
Gürtel von gefal-
tetcmTaffetzvorn
am Gürtel eine
Taffetschleife . Die
Taille schneidet
man nach dem zu
Abbildung Nr . 3
und 4 ans S . 219
d . Jahrg . gehöri¬

gen Taillen¬
schnitt , Fig . 1 bis
4 , den Rücken¬
theil jedoch ohne
den vorgezeichnc¬
ten Schooß ; den
Acrmcl schneidet
mannachFig . 18.
Am unteren Ende
der inneren Aer-
mclnaht arran-
girt man 2 Fal¬
ten , indem man
daselbst je Kreuz
ans Punkt befe¬
stigt . Den vor¬
deren Schooßtheil
dieser Taille rich¬
tetman nach Fig.
17 her ; der hin - '
tere Schooßtheil



besteht aus 2 geraden, je 70 Centimeter breiten, 80 Cent, langen
Theilen, welche an den vorderen Ecken etwas abgerundet sind.
Diese beiden Theile sind zunächst in der Hinteren Mitte, dann mit
dem vorderen Schooßtheil verbunden, der übrige freie Stoffrand
der Hinteren Schooßtheile wird von da ab bis  10  Cent, weit vom
unteren Rande entfernt, in Falten gereiht, so daß der Faltentheil
eine Länge von 21 Cent. hat. Chcmisct mit Frisur und Unter-
ärmcl ans Malincs-Tüll . Diadem mit lang herabhängenden
Zweigen von blühender Mprthe ; lauger Bloudentüllschleicr, au
der rechten Seite der Taille ein kleiner Mhrthenstrauß.

Abbildung Ztr. 4. Branttoilcttc . Kleid mit hoher Taille
und Schoos; von weißem Atlas . Der Rock ist am unteren Rande
mit 3 Blenden von gleichem Stoff beseht. Der Schoos; ist am
Außeurandc mit breiter Valencienncsspitze und einer Atlasblende
garnirt . Am Halsansschnitt nnd am Acrmelrande eine schmalere
Valcnciemicsspitze, auf dein Aermcl außerdem eine AtlaSbleude

nnd eine Schleife
aus solchem Stoff.
Gürtel uudSchärpe

« ! WiiK i vm" Stoff des Klei-
des. Myrthell-

/ » Zweige und ein lan-
UMMWU/Wk ger Schleier von
W weißem Bloiiden-

Wkl tiill vcrvollständi-
^ Ili'zug.

Xr. Z. Doilebtsutisvli mit Lekleiäung von ? ercs.1.

Xr. 0. Kexolsterter I-eirnstuiii mit xestic^teu Streikou.
(3 . Nie Dessins XI . 10 und 11 auk a . Vorders . li . Luxiil .) Xr. 7. 5takl aus ßesciiuitstsiu brauu xsvsistemM

lvand und Roßhaarfüllung ausgestattet. Beide Kissen sinkt
einer gehäkelten Bekleidung von rother Cordonnetwollc vnjls
ringsum mit einer gehäkelten Bordüre von solcher Wolle vech
Abbildung Nr. 14 zeigt einen Theil der Bekleidung, Abbil
Nr . 15 einen Theil der Bordüre in Originalgröße. BcklÄi

wie Bordüre sind aus gehäkelter Guimpe von rother k:
donnctwollc hergestellt. Diese Guimpe ist über eine schrsi

I Metallnadel in der Weise der Gnimpc, Abb. Nr. 21 unk
S auf S . 205 d. Jahrg . gearbeitet, doch hat mau statt der dch
« angegebenen je 1 f. M. sfestcn Masche) stets 3 f. M. gchil
l! Für den Fond ist die für die Größe der Bekleidung lij
»I derliche Anzahl solcher Guimpcn folgender Art zu verbiiil

Man legt nämlich zunächst  2  Guimpen aneinander und
» kclt mit rother Cordonnetwollc stets abwechselnd1 s. K.lj
I Kettcumaschc) um die nächste Ocsc der einen, dannt it
^ um die nächste Oese der anderen Guimpe. Die so hergW

Bekleidung befestigt man auf der oberen Seite des H
und bringt am Außenrande des letzteren nach Abbildung!
gehäkelte Bordüre an. Für letztere häkelt man um die L«
an einer Seite einer Guimpe von erforderlicher Längt,

! folgt: Um jede der nächsten4 Oesen der Guimpel f.
? nach jeder f. M. 5 Luftm. (Luftmaschcn) ; aus jeder!

folgenden5 Oesen eine Schlinge aufgcnommen.di
Schlingen mit einmaligem Umschlagen znili

mengeschürzt, 5 Luftm. und vom»«il
gehend wiederholt. 2.Tour . UImH

der nächstcn3Lnftm.-Bogen dcr:.̂

Den Schoos; richtet man nach Fig . 10 und 20 , die Taille nach
dem zu Abbildung Nr. 3 und 4 auf S . 219 d. Jahrg . gehörigen
Taillcnschnitt, Fig . 1—5 , her, den Rückcntheil jedoch ohne den
vorgezcichncten Schoos;. sri.sss. «so; T.

Verschiedene Möbel.
Hierzu die Abbildungen Nr . S — 12.

Abbildung Nr . S. Toilettentisch mit BeNcidnng von
Pcrcal . Der Toilettentisch ist von hcllpolirtem Holz . Der Rückwand /
ist ein ovaler Spiegel eingesägt . Die Bekleidung der Tischplatte , so- A
wie der Volant nnd die Frisuren sind von geblümtem Pcrcal . Die Tisch » W
platte kann auch mit Hellem oder dunklem Wachstuch bekleidet werden . ^

Abbildung Nr . 0. Gepolsterter Lehnstnhl mit gestickten  I
Strciscn . Der Stuhl ist mit einem Ucberzng von rothbrannem Wol-
lcnrcps versehen . Die Strciscn sind in Tapisjericarbcit hergestellt nnd ^
mit brauner Schnur begrenzt . Nr . 10 und 11 des zu dieser Nummer D
gehörigen Stickcrcijnpplcmcnts geben zwei für die Streifen passende Des - s
sins . Die Bordüre am unteren Rande ist mit starker gedrehter Aranzc D
begrenzt . vi

Abbildung Nr . <. Stuhl aus geschnitztem braun gcbeiz - Z
tcm Holz . Der Sitz ist mit dunkelgrünem Atlas bekleidet , welcher in I
der Weise der Abbildung mit einem in Plattstichstickcrei hergestellten Plcin !
verziert ist . Abbildung Nr . SZ und öl gebe » die beiden Plcinsigurcn , s
welche in regelmäßiger Abwechselung auf dem Fond in den natürlichen st
Farben der Blume » gestickt werden.

Abbildung Nr . 8. Fußbank ans polirtem Holz . 11
Das Polster ist mit einer Bekleidung versehen , welche im
Kreuzstich ans Cancvas in türkischen Farben gearbeitet
ist . Nr . 2g des zu dieser Nummer gehörigen Snpplc-
mcnts gibt das -zn dieser Stickerei papende Dessin.

Abbildung N r . g. Stuhl ans braun
gebeiztem Holz . Der Sitz des Stuhles ist
mit einer in Tapisseriearbeit gefertigten

Xr. 8. ? ussi)nnic uns xolirtem Hol?.

Ltukl uns Izrnun Aeveî tom Hol?.
issin Xr . 3 auk der Vorders . d . Lup »!.)

Xr. 10. Ltriiil aus Hiaszenlioi?
(3 . drz Dessins Xr . 10 und 11 auk

der Vorder .?. d .z3 » i>pl .)

Xr. 12. Xieiuvs Loxiia in 1t ^estioktsu daudos.
(3 . die Dessins Xr . 10 und 11 auk der Vordors . d . 3uxpl .)

j» . 5— 12 . Verseliiedene Nödel. Xr. 13. klarteustulrl mit geirästeiteiu Sitü- und
(Sier ^u üis U'r . 14 unä . 15 .)

11. 6eZekvit2ter Ltulil aus kellem Lol?.
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Zwirn , den mittleren Kreis sowie die Picots am Außcnrande mit stärkcrem
Zwirn aus. Die verschiedenen Spitzenstiche und ihre Ausführung wurden in
dem mit Seite 45—48 gegebenen Extrablatt d. I . gelehrt.

j24,000j V . V.

Stehkragen in  point-la-es -Stickerei.
Hierzu die Abbildungen Nr . 20 und 2l.

Die Stehkragen werden mit point -kaes-Baud und feinem Zwirn in der
bekannten point -Iaos-Stickerei ausgesührt, welche das mit Seite 45—48 gege¬
bene Extrablatt d. I . lehrt. Zu dem Kragen, Abbildung Nr . 21 , ist, wie er¬
sichtlich, außer dem point -iaea -Band auch schmale Litze verwendet.

Kravatte in GuimPcuhäkelei.
Hierzu die Abbildung Nr . 22.

Die Kravatte ist von weißer Cordonnctseide und feinerer schwarzer Seide
in Guimpcnhäkelci hergestellt. Letztere lehrten wir ans S . 205 mit Abb. Nr. 21
bis lll d. I . Die Gnimpc wird mit weißer ziemlich starker Cordonnetscide gehäkelt
(s. Abb. Nr. 21 u. 22, S . 205), nur hat man statt der je 1f. M. (festen Masche) stets

je 2 f. M. zu arbeiten. Ist die Gnimpe in erforder-
licher Länge angefertigt, so häkelt man um

die Oesen an einer Längenseite der
Gnimpe mit feiner schwarzer Seide

folgt: 2 durch 8 Lustm.
(Luftmaschcn) getrennte s. M.

um die nächste Ocse, um die
UHlM » j dann folgenden3 Oesen je 1

f. M. (dieses bildet die Quer-
feite der Kravatte) , um
die nächste Ocse2 durch8
Lustm. getrennte f. M.,

i nach den ersten 4 Lustm.
hat man jedoch dcmLnftm.-
Bogen vor den 8 f. M.an-
Anschlingen, hierauf um

nächste Oesc 2 durch
8 Lnftm. getrennte f. M.

Die andere Querseite der
Kravatte wird wie die eben

beschriebene gebildet, bei Aus-
fuhrnng der Lnftm.-Bogen an der

anderen Längcnscite hat man je nach
den 4 ersten Lustm. dem gegenüberlie¬

genden Bogen in

werden zusammengenäht. Um die Oesen
am Außcnrande der Kravatte häkelt man

je  3 f. M., nach jeder  f. M. 4 Lustm.
An den Qucrseitcn werden  je 4 f.
M.  gehäkelt. In die Picots daselbst MM

KM knüpft man nach Abbildung Frau-
zcnsträhnc von weißer Seide. MM

Xr . 16.

Itlnxxe mit

Rüeks . tl.

^liessen-
Ltiesterei.

Xll ^ l ' ig .' rs.

Hr . 18 . ^ nsknkrunx äer
8cUür2g .rdeit 2um vntersntie

uns 8eünnr (.-rrw . Xr . 17) .

Scheerentasche mit Stickerei.
Hierzu die Abbildung Nr . 2Z. — Schnitt

und Dessin : Rucks. d. Suppl ., Sir . XI,

Eine praktische Tasche , zur Aufnahme
der Schecrc bestimmt und mit Bändern

8 ^ - versehe » , mittelst welcher man sie an dem
Gürtel befestigt . Zur Herstellung der Tasche

AI schneidet man nach Fig . 2 't einen Theil aus
/ XV / braunem Wachstuch in doppelter Stostlage , fcr-
'/v ucr einen Theil aus Wachstuch und braunem

lAM -- Eeidenreps oder Tastet , tvelchcr jedoch nur vom
unteren Rande bis zur glatten Linie aus Fig . 2 'l

reichen dars . Dann überträgt man aus den Rcpsthcil
M das auf Fig . 24 vorgezcichnetc Dessin und führt nach

demselben die Stickerei mit brauner Seide im gowt-
russo und Sticlstich ans . Den Stickcrcitheil verbindet

inan am Aujscnrande mit dem entsprechenden Wachstuch»
theil , heftet dann beide dem größeren , aus doppeltem Wachstuch her»
gerichteten Theil ans , und saßt sie im Znsammenhangc mit 1 Ccnti-
mctcr breiter brauner Scidenlihc ein , desgleichen beide Theile je am obe¬
ren Rande . Die soweit hergerichtete Tasche verziert man am Außenrande
in der Weise der Abbildung mit feiner branner Scidcnschnur , welche

. man in Schlingen aufnäht . Für die Bänder richtet man zwei je 21 Cent.
lange , 2 Cent , breite Streifen aus Wachstuch i» doppelter Stofslage her,

' zackt dieselben an den Außcnrändcrn aus , beseht sie nach Abbildung mit

Schnur ^und näist sie der

lüeil eines 8teüstrn ^ ens in xoint -1s .es-
Stiokerei . (S. Seite 45—48 4 . ckalirg .)

in poinb -Io.es-
Stickerei.

Hierzu die Abbildung
Sir . 1».

Eine solche Rosette kann zur Verzierung von Toilctteukisscn,
Sachcts, zu Kiuderhäubchcu oder auch zu kleinen Uutersätzeu verwendet
werden. Man führt die
Spitzcnstichc mit feinem MMM M MiM M ^

irr . so . Ikeil eines Steüirrn ^ ens in xoint.
1s.ee - 8tiesterei . (Z. Seite 45—48 4 . ckalirg .)

Uutersatz ans Fries zu Biergläseru.
Hierzu die Abbildung Nr . 24. — Dessin : Rücks. d. Snppl ., Sir . XIV , Fig . 28.

Ml Mkt Mb .MI Ei» solcher Untersatz wird.

Xr . 23 . Lekeerevtaseke miv
Ltiekerei . Lelinitt UQtl Dessin:

Rüvks . ei. Luppl ., Xr . XI,
Die - 24.

ur 22 . Xig .vs .tts
^uiwxevliälcelei.

(Sielie Xr . 21—
L. 205 .1. 3 .)

Xr . 24 . Nntersg .t2 aus Xries 211 LierAläserr.
Dessin : Rücks . 6 . Luxxl ., Xr . XIV , Dix . 23.

^dsil üer Seks -kelten Lekleiäunss 211 äev
LtuRIKisseu (^ d . Xr . 13).

Xr . 15 . (Zekskelte Loräure 211 äsn Ltulilkisseii (.4.KI1. Xr . 13).
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i s-
Nr . 311. tmiix! !
ülääcdeu von

üadres.
Ussclirsidulizl Zi<

Luxpl.

Hr.Zl. Rode „xriuvesse " von
geider Reiuivauü.

Zezolireiduiiz^ Riiods. ä. Luxpl.

Nr . 32. Xieiä von grauem xoult -üs-
soie , Raietst von scdvarsem ge-

mustertemRüii.
Resedreidung: Rüods. ci. Luppd

Ur . 33. Xieiü mit
üäeüodsu kür SlaSodeu

von 3—5 ladreu.
ResodreidunA: RUods. (I.

Luppl.

Xr . 34. Rromeuaäeuausug
aus lüg . dlodair.

ResedreiduuZ: Rüods. ü. Luppl.

Nr . 35. Xieiä vou xeusös
Raiket, Raietst vou sodvar-

2em (Zrosgraiu.
Rescdroidung: RüolvS. cl. Luppl.

Xr . 36. Rromeuaäeuausug aus
grauem dlodair.

UosodreiduuF: XUcds. <1. Zuppl.

Nr . 25. Xusug kür dlaäcdsu
vou S—10 ladrsu.

Ur . 2K. Rromeuaäeuausug
aus koularä evru.

Ur . 27. Rromeuaäeuausug
aus grauem Rouiarä.

UescdroidunA: Rnods. 4. Ln̂ pl.

Xr . 28. Reiseausug kür
^uuge dlääodsu.

Loscdroiduug: Rncds. 6. Fuppl.

Xr .23 . Xieiä aus veis-
sem Rique kür dlää-
cdeu vou 2—4 ladreu.
UesodreidunF: Riiokz. (I.

Lunnl.

Xr . 44. Rromeuaäeuausug vou
keiigrauem Rouiarä mit <Zar-

uitur vou xeusee Rakkst.
Rescdisidnuz: Rücds. 6- Si>i>i>I.

Xr . 45. Xieiä mit vopxei -j
roed vou Rast eoru.

Kodnitt unä Lesodroiduu? : Rücds.
l>. Luxiä., Xr. I , Rix. I» unii 1̂ .

Xr . 37. Rromeuaäeuausug vou
geidem datiste -äe-iaiue.

RrsolireiduuA: Riiods. <1. Lnppl.

Xr . 38. Rromeuaäeuansug vou
grauem Rouiarä mit (Zaruitur

vou grüuem Rakket.

Snpxil., Xr. III , XiF. 5.

Xr . 41. Rromeuaäeuausug vou
scdvvarsem Krosgraiu.

RosodreidunA: RUeds. 4. Lupi'I.

Xr . 39. Xieiä mit Sedoosstaiiis
vou grauem Rakkot.

Luupl., Xr. II , I 'ig. 2—4.

Xr . 40. Raii- «il
toiietts voo

crepo-äl
Lrluutt un-I

Suxi>I.>dr-
?ioiueuiiäen -) Hiius - uii <>

s.

Müktstvilellon liii - viimvu und Xinder

Xr . 42. ^ usug
Xuadeu vou 2—

ladrsu.
UesodreidunF: Rüelc

Lni>i>I.

Nr . 43. Xieiä aus grauer
l .eiuvauä kür dlääcdeu

vou 10—12 ladreu.
ResodreidnnF: Rüods. cl.

Luxpl.
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zum Schutz des Tisches , unter das Bierglas gelegt. Das
Original hat 12 Ccntimcter im Quadrat , ist von starkem
hellgrauem Fries hergestellt und in dem mit Fig . 28
auf dem Supplement vorgezeichneten Dessin mit ro - /
ther Mooswolle im xoint - russo verziert.

I2Z.S24Z D.

Stickereidcssiu zu Morgcnschuhen.
Hierzu die Abbildungen Nr . 46 und 47.

Der Schuh , von welchem die Abbildung
Nr . 46 das Vordcrblatt , Abbildung Nr . 47 g
einen Theil der Stickerei von dem Hackenthcil -
zeigt, ist von grauem Kaschmir. Die Sticke- m
rei ist mit verschiedenfarbiger Cordonnet - «
scidc und mit Goldfaden im Kettenstich,
Sticlstich , im point -russs und im Knöt - 7? p
chcNstich ausgeführt . Die Stickerei des
Hackentheils, Abbildung Nr . 47 , wird
in gerader Linie bis zur crfordcr-
liehen Länge ausgeführt und muß
die Fortsetzung des Vorderblatts ^ 4 k
bilden . IV . ^ ^ e)

GeschurzteUhrschnnr

Xr . 53. kleintißur in
Llattstieüsticlcerei.

Xr. 7.)

Xr . 47. Ltioliereiäessin 2am Lacks
tdeil von lUor̂ enseüuden . Ii>

Ksstioüts Loräüre ^u Linsen , lläcüclien
unS äersst . Xvd. Xr. 80.)

Xr . kl . Lussüissen mit LekteiäunA aus LilläkaäenüscUten.
(Xier̂ u äie ^.bb. Xr. 62.)

Xr . 59. ? keil üer Ltielcerei ?ur LIusv
(ä.bb. Xr. 80).



Seine Garnitur besteht in nincinander gewundenen Streifen aus blauem Crcpe -de-Chine,
welche zugleich das Collier des Hutes bilden . Eine Schleife aus gleichem , mit blauen
lioult -llc -soie -Nöllchen besetztem Crepe hält die Enden des Colliers in der vorderen Mitte
zusammen . Ein Diadem blauer Federn ist in der Weise der Abbildung hinter dem Re¬
vers aus dem Hute angebracht , Blaue Tassctbänder diene » zum Schliessen des Hutes
nutcrhalb des ChignonS,

Abbildungen Nr , 07 und 08 , Hut von grarcm CrSpe mit einem Feldblumenstrauß
garnirt . Das Gestell dieses HutcS , Abbildung Ni , KS, richtet man aus weißem Steistüll

in doppelter Stosjlage nach
1 : , - ! i >

dir, 83, Hut „Dxrolieuus " ans englischem Stroh
geäecht mit llarnitur aus 6rexe -äe-Lhine unä

Lammet. (Ilicrxu Nie^ hh. Xr. 64.)

Ar , 65, Hut aus italienischem Stroh¬
geflecht mit Karnitur von HIauem vrexe-

cte-t)hine . (Xioreu Nie^hh. Xr. 06.) .

, Hut von grauem Lrexe mit
Relflhlumenstrauss,

(Hieran clis Cbb. Xr. 63.)

Xr , 64, Sut „rxrolienns " . Ohne (rllrliitur
(liu ^.hh. Xr. 63.)

Xr , 66, Xut aus italieni-
schern Ltrohgeflecht , Ollus
(rilrititur , (^n llhh, X' r, 65.)

Xr , 68, Kestsll üum Xut
von grauem llrexs

(^.bd, Xr, 67), Schnitt:
ltäclrs. cl. Supxl., Xr. X,

Riz, 21—23, , s

Xr . 71, Xllt aus englischem
Ltrohgeflecht . Olms (ailr-
! Ilitlir . (?u ^ db, Xr, 70.)

Xr . 76, Xut aus englischem Ltrohgeflecht
mit Sxitsengarnitur,  sHicieu Sie ^.bb, Xr, 71.)

Xr . 74, Hut von eng-
lischem Strohgskiecht,

Olms Lrarnitlir,
t?u Xhh, Xr, 73.)Xr, 69. Hut aus maisgelhem Orexe,

Xr , 76, Xaarrosctte aus karhigem Lammet,
Schnitt: Itiichs. ll. Snppl., Xr. xm , 1'ig. 20 nnci 27

sich vorn als Collier fort ! an dem oberen Längenrande des Colliers eine dreisträhnige Flechte
aus Creperöllchen . Reiherfedcrn und ein langer Zweig gelber Rosen vervollständigen
den Hut , Zwei schmale Bänder dienen zum Befestigen des Hutes unterhalb des ChignonS.

Abbildungen Nr , 70 und 7l , Hut ans englischem Strohgcflecht mit Spitzen¬
garnitur . Der Hut aus englischem Strohgeflecht , welchen die Abbildung Nr , 71 ohne
Garnitur zeigt , ist am vorderen Rande revcrSartig umgebogen , hinten mit zwei klei¬
nen Revers versehen . Den , vorderen Revers hat man ans der Außenseite eine 4 Cent.

breite schwarze Spitze in
Windupigcn ausgenäht.
Hinter dem Revers ist

kelrothe Blumen bilden
Xr , 73. Xut von englischem Ltrohgeflecht mit  die übrige Garnitur,

klarnitur von Rakkethanü. uufl lZlumen,  AbbildungcnNr.
(Hier - u <lio H.HH, Xr , 74 .) 73 und 74 , Hut von eng-

Xi-, 75. voikkürs kür ältere vamen

72, Ruinier Xut aus gsldem ŝuglisckem
Ltrohgeflecht,
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Bluse aus Mull mit Garnitur von blauemH
Hierzu die Abbildung Nr . 78.

Eine elegante Bluse aus Mull , mit licrzförmigem Ausschnitt . Zur
derselben ist der zu Abbildung Nr . 44 auf Seite I7ii gehörige Schnitt . Fi- ',!-
3 » . sowie Fig . 73 und 7» zu Abbildung Nr . 46 auf Seite 173 d. I . maß« ,.?
Halsausschnitt ist die Bluse mit einer 8 Ccntimctcr breiten abwärts grich,?
einer 4 Cent , breiten auswärts gekehrten Spitze (ckontclls Bruses ) begrenzt u
satz dieser Spitze deckt eine  2  Cent , breite gezähnte Rüsche aus blauem T»-,,
gleiche Rüsche deckt die Aermellochnaht . Der Volant jedes Acrmels ist in 1
der Abbildung zweimal mit Spitze besetzt , den Ansatz derselben deckt eben!»
Rüsche . Die Schleifen aus blauem Tafsetband werden nach Abbildung angeb„ j,

I24 .SSS) ,

lischem Stroygeslccht mit Garnitur von maisgelbem Tassctband und Blumen . Abbil¬
dung Nr . 74 zeigt den Hut ohne Garnitur . Der Revers des Hutes ist mit schwarzem
Sammet eingefaßt und mit einer Schleife aus maisgelbem Tastet verziert . Den Hinte¬
ren Rand des Hutes deckt eine Echarpe ans gelbem Bande , deren Enden vorn herab-
hängen i das eine dieser Enden ist in der Weise der Abbildung in einen Knoten ge¬
schlungen . durch welchen das andere Ende beim Anlegen des Hutes hindurchgelcitet
wird lsiehe die Abbildung ). Eine maisgelbe Rose und Rcscdablüthen bilden die übrige
Garnitur des Hutes . D.

Coiffure für ältere Damen.
Hierzu die Abbildung Nr . 75.

Diese Coisfnrc ist auf einer etwa  18  Ccntimeter langen , 3 Cent , breiten , an den
Enden abgerunde¬
ten . mit übcrspon-
neuem Draht nm-
acbcncn Passe von
steistüll in doppel¬
ter Stofslagc arran-
girt . Hinten ist der
Paste eine Echarpe

aus gemustertem
schwarzem Tüll nnd

Spitze aufgenäht.
Den Ansatz der l

Echarpe deckt eine Z
in Falten gereihte . ^
auswärt -Z gerichtete kW

6 Cent , breite
schwarz e Spitze . Eine M
schmalere Spitze bc- M
grenzt den vorderen M
Rand der Passe in M
der Weise der Ab - W
bildung . Zwischen h"
beiden Spitzen ein Ms
in dreifache Tollsal-
teil geordnetes 6
Cent , breites schwar¬
zes Sammetband mit
rothem Atlasfuttcr . »
An der rechten Seite F
eine rothe Blüthe D
mit Blättern nnd M
Beeren,

süi .oit ) D.

' » it httM

^ gc » i ÄuH
Hierzu du,

duug

st « . Einesn,
M lame

M Mull . u.i,
inigem Ws

M Rings am Hz
M schnitt . >«j,,,
D/s deren Rand,'
M > Bluse ein «

mcter breiig^
- -/ i Quere nach.

-M ' «er Mullskijs,
ivht,

beiden Lz»,„
ein S l!,ii

WWW '" ' er Val-nljl
Einsatz begr»-
Ansatz dcz Z

lN deckteinschW
MD kl gesteppter z

!kl , streifen auz>
d>WIM tem Mull,
«il- ENK halb dieser«!,
Uss -IßM Ivird der

der Bluse
WWU5 x, schnitten . Zn

tere » SiB »,
, Garnitur Ws.

eine S Cent
^ ^ in Falten z,

nnd abwärts
Spitze an , dem oberen Einsatz ein 2 Cent . breiter , gerader Mullstreiscn in tud
Stosslagc . Ans diesem ist eine 7 Cent , breite , in Falten gereihte Valencia »»«
in der Weise der Abbildung in guerlanscnden Windungen angebracht . Borkl
Rückentheile der Bluse richtet man » ach Fig . 38 nnd 3g des zu Abbildung i«
ans Seite 173 gegebenen Schnittes her , die Acrmcl nach Fig . 73 nnd 77. Ml
bildung Nr . 4V aus Seite 173 d. I . Für jeden Aermcl stellt man ausmkil
einen Volant her . welcher etwa k Cent , schmaler ist , als Fig . 7 7 nnd in M«
geordnet wird . Beide Volants werden mit 7 Cent , breiter Valcncienncsjpitze i>
Weise der Abbildung begrenzt nnd mittelst eines 2 Cent , breiten Einsatzes « I
Aermcltheil verbunden . In«

Xr . 77 . Linse ans
IcknN mit evkissem

itnssvlinitt.
Schnitt : s . cl. He-

Xr . 78 . Linse uns
Null mit (Znrnitnr
von planem Passet.

Schnitt : s . lt . Bc-

s Xr . 79 . Linse nns
illuii mit kerrkör-

mi ^ em ünssvtinitt.
Schnitt : s . ck. Bcsclircihnng.

Haarrosette-WD
lius farbigem D,

Kämmet.
Hierzu die Abbildung Nr . 76. — Schnitt , Rücks. d. Suppl .. Nr . XIII . Fig . 26 und 27.

Eine solche Rosette wird mittelst einer langen Haarnadel im Haar befestigt.
Man stellt sie aus schwarzem oder farbigem Sammet ans einer Unterlage von
Stcistüll her , und zwar arrangirt man zunächst ans derselben die 8 Blätter des äuße¬
ren Kreises in der Weise der Abbildung , dann den Kelch . Die äußeren Blätter
stellt man nach Fig . 2K her . für den Kelch schneidet man S Blätter » ach Fig . 27.
dann noch S Blätter , welche etwas kleiner sind , als diese . Sämmtliche Blätter faltet
man an der Qucrscite . indem man nach Fig . 2K und 27 je Kreuz auf Punkt be¬
festigt . Die Staubfäden bestehen je ans etwa 8 Ccntimctcr langen , strohhalmbrcitcn
Sammctstrciscn . welche man an einen , Ende zusammenbindet nnd in der Weise der
Abbildung innerhalb des Kelches befestigt . sii .sio ) v . HI.

Xr . 89 . LInso
mit Stickerei.

luiers » ckis .Vhh.
Xr . 59 null 60 .)

Schnitt : s . ck. Be¬
schreibung.

Hierzu die M
gen Nr . 80. A,

Das Orizi,
von weißer ist
mit Streifen h
Stoffes garmü
che mit Stilkm
rother Cord»«
verziert sind. Z>
bildung Nr. il
eine » Theil da
kcrci iu Lrigimh
Zur Herstelln»!
Bluse bedient
sich des zu M
Nr . 44 ans Zeit
d. I . gegebene»i
tes Fig . 38
jedoch Hai m

Vordcrtheile,
nicht herzsömij.
der, , daselbst rn
glatten Liaii
Fig . 38 herzu»
die Acrmcl M
nach den, zu
Nr . 1 ans Tlit
153 d. I . zck
Schnitt Fig . i!
Für die Na
richtet man je!
limctcr breite
streifen her »»t
nach Abbildung!
die Stickerei
Statt dieser Ü,
rann man «»i
Bordüre . M
Nr . 60 . wähle».

124,sei ) r

mit eckigem Aus¬
schnitt.

Hierzu hie Abbildung

TicseBlnscist aus
Mull , mit Bretcllen
ausgestattet . welche
aus gefalteten , mit

Spitze begrenzten
Mullsrisurcn und

blauem Tassctband ar¬
rangirt sind . Blaue
Taffctknöpse dienen
zum Schließen der
Bluse . Man richtet die
Bluse nach dem zu

Abbildung Nr . 44
Seite 173 gehörigen
Schnitt Fig . 38 nnd
3g her , den Ausschnitt
der Vordcrtheile nach
der ans Fig . 38 vor-
gezeichnetcn punktir-
ten Linie . Den Aer-
mel schneidet man
nach Fig . 21. des zu
Abbildung Nr . 1 ans
Seite 153 dieses Jahrg.
gegebenen Schnittes.
«i »d die zusammenge¬
hörigen Theile ver¬
bunden . so begrenzt
man die Blnse an,

Halsausschnitt mit
einer 2 Ccntimclcr
breite », auswärts ge¬
kehrten nnd in Falte»
gereihten Balcncicn-
ncsspitzc nnd bringt
unterhalb derselben
nach Abbildung zwei je
1 Cent , breite in Fal¬
ten gereihte Spitzen,
mit ihrem gerade»
Rande gegeneinander
gekehrt , an .- den An¬
satz derselben deckt man
durch ein Röllchen ans
blanem Tasfet . Die
Bretcllen bilden zwei
gegeneinander gekehr¬
te . ä » lisss gefaltete

nnd mit schmalcr
Spitzc begrenzte Mull-
frisnrcn . welche in ih¬
rer Mitte je 3V- Cent,
breit , nach den Enden
hin bis ans l " , Cent.
Breite abgeschrägt sind.
Ihrer Mitte entlang
ist ein 7 Cent , breites
blaues Tassetband ans-
gesetzt , welches durch
eine Falte aus 4 Cent.
Breite rcducirt ist.
Achnlich arrangirtc
Frisuren , von denen
die obere 3hl. . die un¬
tere 5 Cent , breit ist.
garnirc » die Acrmcl
am nntcrc » 'Rande!
ihren Ansatz deckt ein
gefaltetes blaues Tas-
^fctband und eine
Schleise aus solchem.
Gürtel aus gefaltetem
blauem Tastet , v . Zl.

MW

Die nächst
beitsnnnimer o
verschiedene Är«>
füren nebst A
rnng , Robcn mitt
und - auiqeschts

Taille . M>»
Promenade »»»!

mit Stickerei . A
Sommcrtoilett»

sür Dame » ! ,
Hansrock snr

Blusen . Z«
Jäckchen . TA

Kleider sür M
eine reiche M
von Krav litten
Knaben :c.
vielen hübschen
praktischen Ha^
ten erwähnen ^
sonders einen ^
schirm mit Zt:
Staubtuchkorb , t
bcntorb . Beh»«°
Tabak , ein »-

kisseii . vcnA
Spitzen . Rosl""
Zwischcnsätze, »i
laco - Stickere, »«
volitätcn -Arbni,'

Xr . 81 . Lieh » uns Uoknltotoi » Püil , Linsntü » nck
Spitro . Voi 'äsi ' iwsicllt . <Hiorsu ckic Hhh . Xr . 82 .)

Schnitt nnck Boschreihnng : Büch ». ck. Snxxl ., Xr . VI.
Big . 12.

Xr . 8Z nnÄ 84 . Lieh » init Sokooss uns schvnr-
?oni Inil nnä Sxitno.  Vorciör-  iiriel Rüektlnsielii.

BiF . 10 nnck 11.

Xr . 82 . ? ioh » uns ^ eknitstem PnII , Linsntn uuck
Spitze . Riiekiuisieliß . (? » ühh . Xr . 81 .)

Schnitt nnck Bcschrcidnn ^ : Llloles . ck. Snpxl ., Xr . VI,
Xiz . 12.
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